
PATIENTENINFORMATION

GERIATRISCHE TAGESKLINIK
Evangelisches Lukas-Krankenhaus Gronau gGmbH

Zum Lukas-Krankenhaus 1 . 48599 Gronau 
Telefon 0 25 62 / 79 - 0 
Telefax 0 25 62 / 79 - 200
www.lukas-gronau.de . info.gronau@valeo-kliniken.de

SPRECHSTUNDE 
nach Vereinbarung

SEKRETARIAT 
Telefon  0 25 62 / 79 - 202 
Telefax  0 25 62 / 79 - 444 
geriatrie.gronau@valeo-kliniken.de

LEITUNG 

Chefarzt Stefan Rittmeyer 
Facharzt für Innere Medizin, 
Geriatrie,  
Physikalische Therapie

OBERARZT 

Marius Kaczmarek 
Facharzt für Innere Medizin, 
Geriatrie, Physikalische Therapie 
und Balneologie, Palliativmedizin

OBERARZT 

Tilman Wolff 
Facharzt für Innere Medizin, 
Geriatrie

HINWEIS

Die Einweisung oder Verlegung in die Geriatrie  
erfolgt in der Regel durch den Hausarzt oder ein  
anderes Krankenhaus, über eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter Nummer 0 25 62 / 79 - 414.

STATIONÄRE GERIATRIE
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Sie werden uns gut finden!

Cafeteria Psych.
Tagesklinik

Verwaltung Aldi

Eingang
Lukas-Krankenhaus,
Geriatrische Tagesklinik

   K+K
Markt



LEISTUNGSSPEKTRUM 

Die Möglichkeiten in Diagnostik und Therapie liegen 
im gemeinsamen Fokus aller behandelnder Mitarbei-
ter und bewegen sich auf höchstem medizinischen 
Niveau. Zusammengenommen sorgt dies dafür, dass 
dem geriatrischen Patienten auf schnelle und umfas-
sende Weise geholfen werden kann.

Wir behandeln vor allem folgende Krankheiten:

 Schlaganfall   Depression

 Parkinson   Demenz

 Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems 

 Bewegungsstörungen und Schmerzen bei degenera- 

 tiven Wirbelsäulen- und Gelenkerkrankungen 

 Atemwegserkrankungen 

 Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes

Im Detail umfasst unser Leistungsspektrum: 

  Diagnose und Therapie allgemeininternistischer Akut-  
 erkrankungen, zum Beispiel Lungenentzündungen,  
 Herzschwäche, Infektionskrankheiten, Thrombosen  
 oder Magengeschwüre

 Chronische Krankheiten, die sich akut verschlechtert  
 haben, zum Beispiel degenerative Wirbelsäulen-  
 oder Gelenkerkrankungen, Parkinson oder Diabetes

 Verzögerter Heilungsverlauf, zum Beispiel nach   
 schwerer Erkrankung oder Operation

  Geriatrische Krankheitsbilder, zum Beispiel Demenz,  
 Depression, Ursachen für Stürze, Ernährungs- und  
 Schluckstörungen, Liegegeschwüre, Schmerzsyndrome  
 oder Mobilitätseinschränkungen

TECHNISCHE AUSSTATTUNG

 Geriatrisches Assessment  
 Untersuchung durch ein multiprofessionelles Team  
 auf Sturzgefährdung, Hirnleistungsstörung, Depression,  
 Mangelernährung, Schluck- oder Sprachstörungen

 Digitales Röntgen

 Videoendoskopie 
  Schleimhautbeurteilung des Magen-Darm-Traktes,  
 Entnahme von Gewebeproben

 FEES und VFSS 
 Radiologische und endoskopische Untersuchungen  
 bei Schluckstörungen

 Ultraschalluntersuchung 

 Echokardiografie (Herzultraschall)  
  Untersuchung von Herzfunktion und Herzklappen 

 Farbdoppler der Gefäße  
 Untersuchung der Arterien und Venen 

 Spirometrie 
 Funktionsuntersuchung bei Atemswegserkrankungen 

 Langzeit-EKG und -Blutdruckmessung  
  Messung der Herzströme und des Blutdruckes über  
 einen längeren Zeitraum

Darüberhinausgehende Untersuchungsmöglichkeiten 
decken wir über eine enge Zusammenarbeit mit nie-
dergelassenen Ärzten und Nachbarkrankenhäusern ab.

DIE GERIATRISCHE TAGESKLINIK

Eine gute Alternative zur stationären Aufnahme ist 
manches Mal die Unterbringung in einer geriatrischen 
Tagesklinik. Vor allem dann, wenn der Gesundheitszu-
stand des Patienten einer ist, der es erlaubt, abends und 
nachts zu Hause zu verbringen, der über den Tag hin-
weg aber eine Betreuung durch entsprechend geschul-
tes Fachpersonal erforderlich macht. 
Hier spielt eine wesentliche Rolle, dass dem Patienten 
tagsüber das gesamte Spektrum des diagnostischen 
und therapeutischen Angebots der Geriatrie bei Bedarf 
zur Verfügung steht, er zugleich aber jeden Tag den 
Rückhalt seiner vertrauten Umgebung erfährt. Eine Si-
cherheit, die den Genesungsprozess vieler Betroffener 
maßgeblich fördert und gerade für ältere Patienten eine 
große Motivation darstellt. 
Am individuell abgestimmten Behandlungsplan des teil-
stationären Patienten wirkt das gesamte Team der Geria-
trie – bestehend aus Ärzten, Pflegenden, Physio- und Er-
gotherapeuten, Logopäden sowie Sozialarbeitern – mit.

Ihr 
Chefarzt Stefan Rittmeyer

IN VERTRAUTER UMGEBUNG

» WIR SEHEN DEN PATIENTEN NICHT NUR ALS 

MEDIZINISCHEN FALL, SONDERN AUCH DIE DAMIT 

VERBUNDENEN FUNKTIONSSTÖRUNGEN. «

Ergotherapie Logopädie

Geriatrie Therapeutisch
aktivierende Pflege

Psychologie Physiotherapie


